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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 6395/J der Abgeordneten Weigerstorfer, Kolleginnen und Kollegen 
nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Fragen 1 bis 16:  
 Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, angegeben in Vollzeitkräften (VZK), 

waren zum Stichtag 31.12.2014 in den 19 Krankenversicherungsträgern, 
gegliedert nach den einzelnen Trägern, beschäftigt? 

 Wie viele Vollzeitkräfte je 1.000 Versicherte hatten die 19 Krankenversicherungs-
träger zum Stichtag 31.12.2014 jeweils? 

 Wie war 2014 jeweils die Relation zwischen den von den 19 Krankenversicherungs-
trägern bezahlten Versicherungsleistungen und den Gesamtausgaben pro Träger? 

 Wie hoch waren im Jahr 2014 die Personalkosten in den 19 Krankenversicherungs-
trägern, gegliedert nach den einzelnen Trägern? 

 Wie viele Niederlassungen besaßen die 19 Krankenversicherungsträger im Jahr 
2014[1] gegliedert nach den einzelnen Trägern, mit Stichtag 31.12.14 
österreichweit? 

 Wie hoch waren im Jahr 2014 die Infrastrukturkosten der österreichweiten 
Niederlassungen der 19 Krankenversicherungsträger, gegliedert nach den 
einzelnen Trägern? 

 Wie hoch waren im Jahr 2014 die Kosten für den Verwaltungsaufwand der 19 
Krankenversicherungsträger, gegliedert nach den einzelnen Trägern? 

                                                        
1 Anmerkung: im Anfragetext ist durch ein offenkundiges Versehen eine andere Jahreszahl angeführt, da sich die 
gesamte Anfrage aber auf das Jahr 2014 bezieht, wird davon ausgegangen, dass dies auch für diese Frage 
beabsichtigt war 
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 Wie hoch waren im Jahr 2014 die IT- und EDV-Kosten der 19 Kranken-
versicherungsträger, gegliedert nach den einzelnen Trägern? 

 Wie viele Dienstwagen waren bei den 19 Krankenversicherungsträgern im Jahr 
2014[2], gegliedert nach den einzelnen Trägern, in Betrieb? 

 Wie viele Chauffeure waren im Jahr 2014 bei den 19 Krankenversicherungsträgern, 
gegliedert nach den einzelnen Trägern, beschäftigt? 

 Wie hoch waren im Jahr 2014 jeweils die Aufwendungen für Dienstreisen in den 19 
Krankenversicherungsträgern, gegliedert nach den einzelnen Trägern? 

  Wie hoch waren die Gesamtkosten der Selbstverwaltung in den 19 
Krankenversicherungsträgern 2014 jeweils? 

 Wie hoch waren die Gesamtkosten der Verwaltungsspitzen (Direktoren samt 
Sekretariaten etc., Personal- und Sachkosten) in den 19 Krankenversicherungs-
trägern 2014 jeweils? 

 Wie viele unterschiedliche vertragliche Verrechnungsgrundlagen für dieselbe 
Leistung am Beispiel eines Besuchs beim praktischen Arzt mit der Verschreibung 
eines Medikaments gibt es derzeit bei den 19 Krankenversicherungsträgern? 

 Welches Honorar erhält der Hausarzt (bzw. der Versicherte bei Inanspruchnahme 
eines Wahlarztes rückerstattet) derzeit jeweils von den 19 Krankenversicherungs-
trägern für einen Patientenkontakt mit Verschreibung eines Medikaments? 

 Wie hoch waren die 19 Krankenversicherungsträger jeweils mit Stichtag 
31.12.2014  verschuldet? 

 
Zur gegenständlichen parlamentarischen Anfrage darf ich auf das beigeschlossene 
Schreiben des Hauptverbandes der österreichischen Sozialversicherungsträger (samt 
Beilagen) verweisen, in dem dieser zu den einzelnen Fragen Stellung nimmt. 
 
 
 
 
 

 

Dr.in Sabine Oberhauser 

 

Beilagen 

                                                        
2 Anmerkung: im Anfragetext ist eine andere Jahreszahl angeführt, da sich die gesamte Anfrage aber auf das 
Jahr 2014 bezieht, wird davon ausgegangen, dass dies auch für diese Frage beabsichtigt war 
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